
Lieber Herr Kückmann, 

"Brot für die Welt" bedankt sich sehr herzlich beim 
Ökumenischen Zusammenschluss christlicher Eine-Welt-
Gruppen Münsters für das Engagement und die Unterstützung 
der Kampagne "Niemand is(s)t für sich allein". Die 
Ernährungssicherung der Armen ist "Brot für die Welt" ein 
zentrales Anliegen. Nahrungsmittelversorgung ist ein globales 
Thema. "Brot für die Welt" fordert, dass unser Konsum nicht zu 
Lasten der Menschen in den Ländern des Südens gehen darf. 
Wir danken Ihnen, dass Sie mit der Ausstellung das Thema zu 
uns in die Region bringen. 

Alles Gute und herzliche Grüße!

Sabine Portmann

Referentin 
Brot für die Welt – Diakonisches Werk Westfalen 


